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Rund Fahn, unt kaqlicher sic snd Wahn Rau- oon sm) Die größte Essen- 

hqhs Reise in yet Welt und ukknge III-neu dafür Mach: Ietzt Gute Plan. 

III-et Titus-n states-. 
Mehr anzieht-we Ercnksitons Narr-s d 

Nocky Monatemsz Yellomsione Part, Btg Horn Maantaia Erholung-Horch 
die Block HiseL vie Great VII-D Orte der Mit-mischen Küsie; es ist nicht zu 

früh, Eure Sommekfekiewscäae zu fassen. 

Hei-suchet us Of Nebraska Ists den Großes hin Beten us ca- 

Imu Lokalitäten Wes Im Ruh-es. 

Ists Commn Ticket Use-m C. B. sc Q. Bat-. 

:I.:: Saus-« st: Z— Tuch 

«11ussk1chi:chs«tets 

em( ke zuvor m diesem Sommer nach 

L. W. Waldes General Passcse spat-Osaka Mel-L 

»Common Sense Silv« 

Zehn Grunde warum ver 

»Ein-man Sense Silv« 

der Beste ist. 

l. Kann nicht nmgeblaiisn nier- 

den. -·-. Keine Bänder, e-:»··dichi m 
machen. Li. Keine Gefahr vor 

Frost. s. Wird sich nicht winni« 
nien Ziehen oder brechen. .«), Kosiet 
weniger ais- die anderen «&#39;-· Kein 
Fas;hol;, sich Zu biegen oder hinein- 
ziiblaien. T. Kann nicht schwellen 
oder die Reisen zerbrechen s. Ko- 

ftct wenigekaerrtchtcu. SO. Bonn-sc Llustsnattunq 121r mirs 

Form m. Gerdumtgkeit takm zu jeder Zeit vergroxzcrt 
werden. Kommt herein und febt uns-. 

j. u. Ins-Tom co. 
Agenteu : : —- N.B.DolfomGefchåftsfübter 

56 Beide Telephonc: 56 

Kohlen, Bauljolk 
Baumatkrml 

OHIGACO LUMZSR OOMPAUY 
Juba Dahn-, Gefchüftsfübkck 

Zkiubsits BUT-» Wohlgescksmuå 
Las Ii nc 

Dtck öc Bio- Oumcy Bier 
Eckcheis unüu tie;si1ch Ist s- »der Gen-tu un: n:· mmigkvesskkz d- 

Hm e c!-s«-. 4 tu T psp :s« 
» Here-Z :- B Iebtkiess esfrmt 

J J K l N G E ZH LIeIk Unter zuz- l Jn V «-&#39; 
. . , 

Gksnk Js! c, Jst-« 

kTeiephonx Jnoependent, 21«5)Agentuk fü! bseisn Theil oeg Statuts« führt Bek- 
iungm für Faß-. und zieschenbter m groß- stkks nein-u memätm m 
Ruh und Fern prsmpi aug. 

Frisch! Frisch! inschz 

angekommen 
eine Ladung Great Westcm Remcdiez 

Worcnolinc, Dip und andere so wichtigen Sachen 
für den Formel-. 

Jede Woche bringt frische Waaren in meinen Laden-. 

Claus Theodor JeSSen 
Deutscher Apptbeker - Opernhaus Block 

Mittag ri: sei-Zuse- fein 

seFrei- sudat, 52 Jahre alt, ein 
von Mine, M» tun Euchs-Heu Leiden infolqeser Lärm- eiaee iche tu seinem. 

q, trank er Aparts-Mk und WUQWM 

»- 
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ooa. xkoc ver pure meyrerer Netz- 
te, die alles in ihren Kräften stehende 
taten, den Mann zu retten, gab die- 
iet nach vier Stunden gräßlich-er 
Schmerzen den Geist auf. 

Manch Mieter hat W M: W W und ein aWCe 
Inst 
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Bekannter Ehordirigent 
g est o rb en Nach fast zweijähri- 
ger Krankheit starb der sriripeee ivoipls i 
bekannte Chorsdirgent Carl Rese von 

M Plains, N. Y. Eise Witwe 
und zwei Kinder trauern an seinem 
Same Riese war fünf Jahre lang 
Dir-samt des Belmont Liederkranz 
irn Bran- und dirigierte ebenfalls-. 
lange Jchre den Harlern Männer-! 
char, Qefithester Römers-her uns-d 
Gast Warrisania Männerchor. Rieie 
var in W am Rhein geboren und 
er erstarb säh einen Das als Opern- 
Inqerc Seine trefflichen charakter- 
Maiten halber war der Verstor- 
bene Nr beliebt. wo immer er wirt« 
te nd weilte. 
Iar lese-Instit Frau 

Ists .M aus stand du LI, unlänas W 
W sie si ansiinsp W alt-ist 

Z dir Frau in einem Uns-all zeit- 
r seistesaestörtheit M an 

Ist-sie Jbr Gatte der als Tar- 
inspcklar bei der See-Bahn angestellt 
ist, kchrte erst am Samsma heim und 
tin Glauben, seine Frau schlase noch. 
Hefe er sich sum Frilsstück nieder.I 
Nach einiger seit wurde er erber tin-E 
ruhig und fand dann seine Frau, dies 
er nicht in der Wckhnung sand, an 

einem Nagel im Schuppen höngemä,: 
tot vor. Sie hinterläßt noch zwei: 
Kinder-, drei Brüder und zwei 
Schwestern i 

Ein interessanterStreit 
Die Sozialdemokraten in La Crosse, 
Wisconsin, Kam-n iidi an verschie- 
dene Kohlengcskellkchaftcn gewandt- 
wn denen sit iiir einen st;i«dtisct)c1i 
Kohlenhof in Tim Hat-bor, Minn.,« 
Kohlen kaufen per-Hirn Die Gesell- 
schaften oder verweigerten den Eo- 
ziaiisien die Kohlen unter der An- 
gabe, daß dieselben nicht zu den 
Mitgliedern der Association gebor- 
ten. Daran haben sich nun die We- 
nossen in Lct Croiie an Kein-Troß- 
mann Esch gewandt, damit dieier 
eine Untersuchung im Kongreß ein- 
leiten möge, um festzustellen, ob die 
Mengesellschaften sich gegen das 
Sherrnannsche Antitrustgeses vergan- 
gen haben- 

Gräßliche Familienha- 
s i d ie. Eine schreckliche Entdeckung 
We Frau Annie Liebetmann ma- 

chen, als sie ihrer Schwester, Frau 
Louis Bamnann, No. 318 Bristol 
Str» Bwoklym einen Besuch abstat- 
ten wollte Sie fand sie mit ihrem 
2«"hriqen Töchterchen Lea- in den 

rmen in einem Gut gefüllten Zim- 
mer aus, und beide waren tot. Die 
Unglückliche hatte sich und ihrem Kin- 
de nach einem Zerioiirfnis mit ihrem 
Gatten das Leben genommen» Ein 
zweites Kind spielte ahnungslos auf 
der Straße· während sich die Tragö- 
die im Zimmer ereignete Loniz Ban- 
nmnm der Gotte der Frau. der von 

der Polizei verständigt wurde, konnte 
die Nachricht nicht fassen. Er rannte 
mit dem Koni wider die Wand nnd 
geberdete sich. als ob er von Sinnen 
kommen wollte 

Vom .sch1vochen« Ge- 
schlecht, aber mutigl izrau 
Henry Ochmann von No. 1553 
Tastern Butsu-am Brod-klim, hörte 
kürzlich morgens irich in ihrem 
Schick-immer ein verdächtiges Ge- 
räusch, und statt erst lange noch der 
Polizei zu suchen, machte sie sich ielbii 
auf die Strümpfe nnd iah einmai 

nach. Da fand sie einen Burschen bei 
der schönen Beschäftigung, ihre Ju- 
welen und Wertiachen in einen Sack 
in packen. Um nun ihren Gatten, der 
frank im Bett lag. zu alarmieren. 
schrie sie us Leibezkrästem und ging 
dem Einbrecher zu Leibe. Mit festem 
Griff nahm sie den Kerl beim Kra- 
gen und hielt ihn so junge fest, bis 
ihr ihr Gotte zuhilse kommen konn- 
te. Noch einer Weile kam auch ein 
Planken-, der den Eindringling in 
Haft nahm 

Der ,,all.zulalte« Wasser- 
wa g en l Die Heilsarmee in New 
York bistatigte sich dieser Tage wieder 
durch ,,!lie:tii;i,i ums Triiiferki". Meh- 
rere alsJ allziiisiirize Jiinicr des Bar- 
chus und andere: icuaiifralilicherGob 
ier wurden in deiiWiriictmixcn einst-- 
heimst und im Oauptauariier an 14 
Straße durch Speisen und »sanftc«« 
Getränke erquickt. die außerdem noch 
durch belelzrewde Linse-rochen gewürzt 
wurden. Frau Entharine J. Allen, 
eine der ivrrltätigsten .,·foiziere&#39; 
der Heilsarmee lbrachte persönlich 60 
Mann au der Wirtschaften der 
Bowery heran. urrd andere Heilssols 
daten machten in zwei Autoomnibuss 
sen Fahnen vom Bauern Pakt nach 
der oberen Stadt und luden ihres 
Trojtes bedüritige Männer zur Mit- 
fahrt ein. Zur gleichenZeit veranstal- 
tete die Heilsarmee ihre übliche Pa- 
rade. Wieder iigurierte in dieser der 
Wasserwagen, aber diesmal war die- 
ser lediglich mit dem Kutscher be- 
mannL den lebenden «guten Bei-spie- 
leu«. welche sonst die Fahrt mit-nach- 
ten. war das Wetter zu kalt und un« 

freundlich Die Var-ede- in welcher 
Banner getragen wurden, die vor 
dem Genuß von Uhitcey warmem 
W lich die C. Mk hinauf sit 
sue U. M, den Heda-day bin- 
Imier sue U. Straße und M vie- 
ier um«-l Einige Hundert staue- 
W D M Mc 
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sie-« anerkicher Unsnll 
Ver den Drinnnbanten in Bin-I skixuer 
Falls, Wisconsin die kehrt-geni» weis 
das Eintreiben der Pfeile-r ande- 
trifft, jetzt beendet worden find. kam 
am Donnerstag J. O. Walters, der 
Ober-leitet der Bauten. dadurch zu 
Schaden. daß er von einem Konkrets 
wall her-Hiel. Hierbei brach er 

mehrere Rippen und scheint euch in- 
nerlich verlesi worden zu sein. Sein 
Zustand soll sehr bedenklich sein. 

Feuern-ehe itn Schnee 
siedend W einem Zwei-, das 
unlänqst in Miit-m Wis» infolge 
Explosion änes Gasokinifens ent- 
stand, wurden Frau Mit J» Schei- 
bsl, Ido. IOG JeniserStrnße wohn- 
hast, nnd deren W. Fräulein 
Mal-id- M am tiefe schwer 
verbrannt Die Feste-sehr konnte 
nicht Dorn-nen, U sie mit Den Iwa- 
ratsn nicht durch die Sesan 
setansen kostete. Rissen Meinen 
dann das Fest 

A röt opeeierte sich selbst« 
Dr. O. Aben, der Warst 
des französischen Despite-le in Sen 
Franciscm versuchte küqu den Be- 
weis für feine Idee-je zu erbringen- 
daß nusn ans sich se «t eine Appeti- 
diritizscperotion i nehmen kön- 
ne. Dr. Alden sog zu dem Experi- 
ment einige feiner Kollegen zu, 
mochte dann eine Jnjektipn eines 
fchmerztötenden Narkotikmns ins 
Rückgrat, die ilsn bei vollem Bewußt- 
sein und im Gebrauch feiner Arme 
und Hände ließ, und begann dsonnl 
die Vauckjböhle zu öffnen. Weiter Heil 
ßen allerdings- die Kollegen dass- aesT 
jährliche Experiment nicht kommen. 
nnd einer Von ihnen vollendete die 
Operation, der der Arzt mit Iekthl 
testem Interesse und bei vollem Bis-» 
nmsxtTein indire. Eäe Uerkief ant. nnd 
Tr. Juden itsåi sich sehr rasch wieders 
ethlen. I 

Tod der såötine ihr Todt-&#39; 
Jn tlIPamicttr,Lt315» ist plötzlich irln 
Alter von ZU Jahren Frau Trag-um« 
Keuchentb r3 cinc: n Oerzleiden erlegen. 
Die Verizorbene war die Gattin des 
früheren dortigen AbdermansCharles 
E. Rasender-T Frau Kuchenbergs 
Gesutchhsitåizustand war bereits seit 
längeram nicht der beste. Sie krän- 
Ute seit Jahresfrist, von jener Zeit 
an, als sie kurz hintereinander ihre 
beiden Söhne auf höchst tragische 
Weise »durch den Totd verlor. Fred. 
Kuchenserw ein Elektootechniker. 
wurde seinerzeit dadurch getötet, daß 
er aus seiner Arbeitsstätte der In- 
laqe der Licht ä Traction To» mit 
einem geladenen Trahte in Berüh- 
rung tm, während dessen Bruder 
William von einem seisteskranken 
Verwandten in Maple Grade, Wis« 
erschaffen wurde. 

Greiser Pionieransiedi 
le r g est o r b e n. Jn Cedarburg, 
Wisconsin starb Herr Heinrich Rotb, 
einer der PionierAniiedIer dieses 
Städtchens-. nach einer längeren 
Krankheit im Alter von 73 Jahren. 
Oeboren in Mntorh O» mn Is. Ja- 
nuar M, kam er mit seinen Eltern 
nach Man-kee, und irn Jahre 1834 
nach Cedardurg, Wis. Nach seiner 
Schulzeit erlernte er die Schrei-ter- 
professsion Als der Bürgertrieg aus- 
brach- schiosz er sich der Kompagnie I 
des W. Rasiments an unsd nahm teit 
an den Schlachten von Ehancellorss 
oille, Gattanooga urrd Atlanta Jni 
Jahre 1867 verheiratete er sich mit 
Fräulein Elisabetb Stiehlkr. worauf 
er dann lange Jahre hindurch eine 
Wirtschaft betrieb, bis ihn Krankheit 
zwang. sich vom Geschäfte zurückzu· 
zichem Er war Midglied des Grund 
Urmy Post, des Turnvereins und Eh- 
renmitgtlied des Feuerwehrdepartei 
mentg. Außer der Witwe trauern um 

den Dahingeichiedenen drei Töchter 
und ein Sohn: Frau Peter Becker in 
Woaxcker. Frau Theo. Wittenberg, 
Melia und Mar, sowie ein Bruder 
John in Midvauter. 

Schlachtiest auf Aus-at 
Mike-d Bugge, ein U Jahre alterl 
Däne, welcher im Interesse von qurist 
kulturfragrn eine Reise unt dxe Welt 
unternommen hat, kam auf dem 
Dampfer »Lmv.m.1« von der Ward- 
Linie in New York an, nachdem er m 

34 Tagen die Insel stnbn von Cin- 
parra bis Haut-nd i1n«-Zattel und mit 

der Kamera dkrrct)querte. Tie Tinan 
beträgt etwa 700 Meilen, und Aug-ge F 
hatte 75 Pfund Gepdec bei sich. Er; 
hat nrchrere hundert Aufnahmen ges- 
macht und wußte interessant über sei- 
nen Tauerritt zu Raudern So hats ihm besonders die Art, wie die Kubas « 
nerein Schlachtieft feiern, wenig ges I 

fallen. Nach Herrn Dogge wird dort l 
unten der »Porche1&#39;, ab groß oder( 
klein, ganz arn Spieß gebraten, und 
wenn der Leckerbissen gar ist, iäbelt 
der Gastgeber mehr als handqraße« 
Stücke herunter, die er freiqchig unsi 
ter alle zu dem »Bankett« Erschienesi 
nen verteilt. Das eimige hierzu ge-; 
brauchte Werkzeug ist ein moser 
dem Hausherrn gchöriges Messer, die 
Mache-te, mit weichem die Stücke los- 
sebackt werden; san Essen schmacht 
man dort weder teuer, noch NeIer 
aber IabelJ die dem Menschen wer 
der Natur versehenen wei fünfziukb ; 

tü en NMVM. M 
nden nur »du draus-. bei uns 

Genuss-ON in den CM II» 
Wissens-Ufele 
»Hei-«qu 
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Wenn Minuten zählen 
setlaßt Euch auf das Bett Telephon 

Die Frage Leben oder Tod mag 
von sofortiges Hilfe abhängen- 
Des Kranken Leben maghängen an 

promptet Ankunsteines Spreu-L 
tsien ans einer entfernten Stadt 

Bei Ereignisse-h kenn sofortige 
Verbindung gebietet-lich ist, ist es 

wesentliche-L zuverlässige und all- 
gemeine Telephon Verbindung zu 
haben, solche wie sie das »Bell« 
vorsieht 

Telephon Bequemlitskeit übertrift weit die Unsinn 

FÆH neu-um mit-Haue vo. 
s, .«»7« Bell Telephon Linien 

reichen fast ubcrall lim. 

Nur sl l..&#39;-() 

fük dicfc cle 

gantc Conch 
Noch ein ander- 

er syst-g den wir 
haben Geld zu 
sparen. 
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a ieg ift ein unten regrrlirren itsremirrs ver-selbe Preis-» jeden Iaq. 
Tres: ist eine hochqrodige Hund« sehe schöne-J Mutter. Sie ttt 7t4 Zoll larrq 
und &#39;s» Zoll breit. gemach von Ctcherrholx, das- rrrr die Luft getrocknet ist urid 
irr Lkrertet gesägt ist. Besinek stahl Springs, bedeckt mit schweran Cum-ask 
Ter obere Cher! ist bedeckt mit Veloue der feinsten Qualität, glatte Ober-«- 
rlizche, teicht rein irr halten. Tre siüllirrrg ist set-terramqu Werg und neue 

getrer Wolle. tie- rit errre herrliche tfouch und eine Zierte iük jeden Verlor. 
Andere würden Nu dafür fordern und vielleicht 825 für diese Eos-ch. 
Unser tirglrcher Watte Prei» rft rtrrr .. .. .. .. .. » .... .·..814.50 

Fralfck Fqknftqre Eo. 
»Tie» um die Ecke rrxsd fptrret ernen Thaler« 

:- Lhiirerr rrtsett von bei Etadt Halle. Nrmrk Zustand gtcebraszkw 
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Oster 
Zeit 

ift es , 
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Kleider 

Zeit 
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Wenn Ihr an 

die Frühlings Klei- 

der denkt, denkt un 

uns. E 

Dieser Laden wird Euch gerade 

das Rechte darlegen, was an Ostern zu 

tragen ist. :-: :-: :-: :-: 

g- wol-Mag 


